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Wortlaut der Kleinen Anfrage 185 vom 16.01.2015: 
 
2. KW 2015 / Sturmschäden im ganzen Land. Sturmschaden auch am BER? 
 
Mit "Felix" ist am Samstag, dem 10.1.2015 das zweite Orkantief in Folge durch die 
Region Berlin-Brandenburg gefegt. Vielerorts knickten Bäume um, wurden Dächer 
abgedeckt und Straßen blockiert. Bereits am Freitag hatte Tief "Elon" im Land gewü-
tet. Die Orkantiefs "Elon" und "Felix" haben zahlreiche Schäden hinterlassen. Nach-
dem am Freitag "Elon" mit Spitzenwerten von über 160 Stundenkilometern im Land 
gewütet hatte, folgte am Samstag Tief "Felix" mit ähnlicher Zerstörungskraft. Obwohl 
größere Zwischenfälle ausblieben, waren die Folgen unübersehbar. Es gibt Informa-
tionen, wonach auch auf der Flughafenbaustelle BER Schäden aufgetreten sein sol-
len.  
 
Aus diesem Grunde frage ich die Landesregierung: 
 

1. Stimmt es, dass es in der 2. KW wegen erhöhter Windgeschwindigkeiten am 
BER an Gebäuden und Anlagen zu Sturmschäden kam?  

2. Welche Schäden an welchen Gebäude-/Ausrüstungsteilen des BER haben die 
Stürme verursacht? 

3. Stimmt es, dass es in der letzten Woche wegen erhöhter Windgeschwindigkei-
ten am BER Gebäude bzw. in den voll verglasten Fluggastbrücken zu Schä-
den kam? Wenn ja, konkret welche?  

4. Wie viele Glasscheiben am BER-Terminal wurden durch die Stürme beschä-
digt oder zerstört? 

5. Gibt es am Flughafen Tegel vergleichbare Schäden?  
6. Wie hoch ist der Schaden insgesamt? Wie hoch beziffert die FBB nach erster 

Sichtung die Kosten zur Behebung der Sturmschäden? 
7. Wie lange wird es voraussichtlich dauern, die Sturmschäden zu reparieren? 

 
 
 
 



Namens der Landesregierung beantwortet der Chef der Staatskanzlei die Kleine An-
frage wie folgt: 
 
Frage 1: 
Stimmt es, dass es in der 2. KW wegen erhöhter Windgeschwindigkeiten am BER an 
Gebäuden und Anlagen zu Sturmschäden kam? 
 
Frage 2: 
Welche Schäden an welchen Gebäude-/Ausrüstungsteilen des BER haben die Stür-
me verursacht? 
 
Frage 3: 
Stimmt es, dass es in der letzten Woche wegen erhöhter Windgeschwindigkeiten am 
BER Gebäude bzw. in den voll verglasten Fluggastbrücken zu Schäden kam? Wenn 
ja, konkret welche? 
 
Frage 4: 
Wie viele Glasscheiben am BER-Terminal wurden durch die Stürme beschädigt oder 
zerstört? 
 
Frage 5:  
Gibt es am Flughafen Tegel vergleichbare Schäden? 
 
Frage 6: 
Wie hoch ist der Schaden insgesamt? Wie hoch beziffert die FBB nach erster Sich-
tung die Kosten zur Behebung der Sturmschäden? 
 
Frage 7: 
Wie lange wird es voraussichtlich dauern, die Sturmschäden zu reparieren? 
 
Zu Fragen 1 bis 7:  
Nach Angaben der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH (FBB) kam es infolge der 
beiden Orkantiefs zu kleinteiligen Schäden auf dem BER-Gelände, die auf die Fertig-
stellung des Flughafens aber keine Auswirkung hätten. Beschädigt worden sei auf 
dem BER-Gelände lediglich ein kleines Blechstück, Glasscheiben seien nicht betrof-
fen gewesen. Auch in Tegel sei es am Flughafengebäude zu kleineren Schäden an 
Blechen und Paneelen gekommen, die sich jedoch im laufenden Tagesgeschäft be-
heben ließen. Für die Schadensbeseitigung geht die FBB insgesamt von einem Be-
trag in Höhe von circa 5.000,00 € aus. 
 


